
KONSENSUS
HEILMITTELÖKONOMIE

EKO im Internet
Ein Langzeitwunsch vieler Vertrags-
partner wurde erfüllt: der EKO ist im
Internet unter
http://www.sozialversicherung.at/me
diaDB/EKO_012009_Internet.pdf
abrufbar.

Angiotensin-System
Die ACE-Hemmer sind seit dem Jahr
2000 generisch verfügbar, Losartan

als 1. ARB seit Oktober 2008. Trotz
deutlich gestiegener Verordnungen
hat sich der Aufwand für die ACE-
Hemmer seit 2000 um 20% reduziert.
Diese Entwicklung ist wichtig für un-
ser Gesundheitssystem und wird
sich bei den ARB hoffentlich wieder-
holen. Das Preisband zwischen ko-
stengünstigen Generika und patent-
geschützten me-toos ist jedenfalls
enorm.
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Diagramm: Zeitreihe Kosten und Verordnungen der ACE-Hemmer (mit Hoch-
rechnung der Daten für 2008)

LITERATURHINWEISE
Ivabradine for patients with stable coronary
artery disease and left-ventricular systolic
dysfunction (BEAUTIFUL)
Lancet 2008 Sep 6;372(9641):807-16
Die kardiale Ereignisrate wird durch Ivabradin (Pro-
coralan) bei Patienten mit KHK und Herzinsuffizienz
nicht gesenkt.
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Fibrate

http://www.bfarm.de/cln_030/nn_1095560/SharedDocs/Publikationen/DE/
Pharmakovigilanz/stufenplverf/fibrate__assesm__report,templateId=raw,
property=publicationFile.pdf/fibrate_assesm_report.pdf
(Zugang am 27.1.2009)
Nach einer Neubewertung der EMEA kann der Einsatz der Fibrate als Erstli-
nientherapie nicht mehr argumentiert werden.

Antidepressiva

http://www.bfarm.de/cln_030/nn_1095560/SharedDocs/Publikationen/DE/
Pharmakovigilanz/risikoinfo/antidepressiva,templateId=raw,
property=publicationFile.pdf/antidepressiva.pdf
(Zugang am 27.1.2009)
Nach einer Neubewertung der EMEA wurden neue Warnhinweise zum Risiko
für das Auftreten von suizidalem Verhalten oder Suizidgedanken, insbesondere
in der Altersgruppe der unter 25-Jährigen, in die Produktinformationen aufge-
nommen.

WARNHINWEISE

Generika in der Psychiatrie

Nach der Veröffentlichung von Teilen
des Konsensusberichts "Generika
und Originalsubstanzen in der Psy-
chiatrie", in denen die gesetzlichen
Grundlagen der Zulassung von Ge-
nerika in Frage gestellt werden, hat
die Zulassungsbehörde eindeutig
dazu Stellung genommen

(http://www.basg.at/servlet/sls/
Tornado/web/ages/content/07301BE

E12B4794DC125750D00575088,
Zugang am 27.1.2009):
Die gesetzlichen Grundlagen ent-
sprechen dem Stand der Wissen-
schaft. Seltsam mutet an, dass medi-
zinische Gesellschaften Argumente
vorbringen, die offiziell weder von
den Anbietern noch von internationa-
len Fachgesellschaften mitgetragen
werden, obwohl die gesetzlichen
Grundlagen der Medikamentenzu-
lassung seit über einem Jahrzehnt
EU-weit Gültigkeit haben.

Pharmakotherapie im Alter

Anhand einer Analyse der Heilmittelabrechnungsdaten von sieben KV-Trägern
werden Verbesserungspotenziale in der Pharmakotherapie älterer Patienten
vor allem hinsichtlich der Anzahl der verordneten Arzneimittel, der Auswahl der
Wirkstoffe und der Vermeidung von Interaktionen aufgezeigt

Versorgungsforschung

Übersichtsartikel zur Definition, der Zielsetzung und dem Stellenwert der Ver-
sorgungsforschung für das Gesundheitssystem.

THEMEN DER AKTUELLEN
VERTRAGSPARTNERINFORMATION

A meta-analysis of the vascular-related safety
profile and efficacy of a-adrenergic blockers for
symptoms related to benign prostatic
hyperplasia
Int J Clin Pract. 2008 Oct;62(10):1547-59
http://www3.interscience.wiley.com/
cgi-bin/fulltext/121402083/PDFSTART
(Zugang am 27.1.2009)
Die Alphablocker verbessern die Harnflussrate und
die Smptomatik der BPH. Allerdings sind sie zu ei-
ner erhöhten vaskulären Ereignisrate verbunden. 

Freedom-C Trial of Oral Treprostinil in
Pulmonary Arterial Hypertension
Fails to Meet Primary Endpoint
http://files.shareholder.com/downloads/UTHR/469
121794x0x249662/1a688e2b-d447-493a-a430-
7fb3f9e72fb3/347887.pdf
(Zugang am 27.1.2009)
Inhalatives Reprostinil (Remodulin) ist einer der
teuersten Medikamente in unserem Gesundheits-
system. Nicht überzeugend ist die Wirksamkeit die-
ser Substanz in einer oralen Darreichungsform. 

For better, for worse? A report by the
National Confidential Enquiry into
Patient Outcome and Death (2008)
http://www.ncepod.org.uk/2008report3/
Downloads/SACT_summary.pdf 
http://www.ncepod.org.uk/2008report3/
Downloads/SACT_report.pdf
(Zugang am 27.1.2009)
Diese Untersuchung zur Patientenführung bei Che-
motherapie zeigt Schwächen auf und gibt Empfeh-
lungen zur Verbesserung.

Ginkgo biloba for Prevention of Dementia
JAMA. 2008;300(19):2253-2262
http://jama.ama-assn.org/cgi/reprint/300/19/2253
(Zugang am 27.1.2009)
2x120mg täglich eines Extraktes von G. biloba ha-
ben keine Wirkung auf die Prävention oder das
Fortschreiten der Demenz.

Unlabeled Uses of Intravenous
Immune Globulin
Am J Health-Syst Pharm.  2008;65(19):1815-1824
http://www.medscape.com/
viewarticle/583698_print
(Zugang am 27.1.2009)
Eine Übersichtsarbeit mit vielen Literaturhinweisen
zu über 60 Anwendungsgebieten der Immunglobu-
line außerhalb der Zulassung.

Helicobacter pylori Eradication in
Long-Term Proton Pump Inhibitor
Users is Highly Cost-Effective:
Economic Analysis of the HELPUP Trial
Aliment Pharmacol Ther. 
2008;28(11):1297-1303
http://www.medscape.com/viewarticle/584568
(Zugang am 27.1.2009)
Die H.p.-Eradikation ist bei infizierten Patienten mit
PPI-Langzeittherapie eine äußerst sinnvolle Maß-
nahme. Sie erhöht die Lebensqualität und die Ko-
steneffizienz.

Primary Prevention of Cardiovascular Mortality
and Events With Statin Treatments:
A Network Meta-Analysis Involving
More Than 65,000 Patients
J Am Coll Cardiol.  2008;52(22):1769-1781
http://www.medscape.com/viewarticle/583974
(Zugang am 27.1.2009)
Statine wirken auch in der Primärprävention le-
bensverlängernd. Auch diese Analyse bestätigt:
Die Statintherapie ist wichtig, nicht die Substanz
oder der hohe Preis, "the LDL proportion change
did not predict all-cause mortality." Simvastatin und
Pravastatin sind daher Mittel der Wahl und diese
Substanzen sind auf Kosten der SV-Träger abre-
chenbar. 

Treatment of Hypertension in Older Adults
Geriatrics Aging.  2008;11(8):457-463
http://www.medscape.com/viewarticle/583678
(Zugang am 27.1.2009)
Auch über 80-Jährige profitieren von einer antihy-
pertensiven Therapie. Wenn eine Monotherapie
nicht ausreicht, sollte jedenfalls eine Thiazid-Kom-
bination genommen werden.

Recombinant Human Erythropoiesis
Stimulating Agents in Cancer Patients:
Individual Patient Data Meta-Analysis
on Behalf of the EPO IPD
Meta-Analysis Collaborative Group
American Society of Hematology (ASH)
50th Annual Meeting and Exposition
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Unser Leitsatz:
Die bessere Therapie
zum besseren Preis

Ihre Ansprechpartner 
zu regionalen Themen von 
Konsensus Heilmittelökonomie:

Dr. Michaela Pogantsch
michaela.pogantsch@stgkk.at

Dr. Sarah Schnepf
sarah.schnepf@ooegkk.at

DI Berthold Reichardt
berthold.reichardt@bgkk.at

Piroxicam - der Markt verändert sich

Versorgungsanalyse im Umfeld der Neubewertung der Substanz durch die
EMEA. 

Pulmonal arterielle Hypertension

Am Beispiel der Therapie der PAH mit Jahrestherapiekosten bis zu €
300.000/Patient wird die Leistungsfähigkeit des österreichischen Gesundheits-
systems aufgezeigt.

Blick über die Grenzen: Schweden

Übersichtsartikel zum schwedischen Gesundheitssystem

Über- und Fehlversorgung bei hochpreisiger Osteoporosetherapie

Die Realversorgung zeigt, dass bei jedem 2. Patienten die Calciumsupple-
mentation fehlt, und dass präparateabhängig 1-7% der Patienten überversorgt
werden.

Kein Erythropoietin bei Tumoranämie

Bis zum Sommer 2008 hat die Neubewertung der ESA noch keine messbaren
Auswirkungen auf die Realversorgung in Österreich.

http://ash.confex.com/ash/2008/
webprogram/Paper15815.html
(Zugang am 27.1.2009)
Eine Metaanalyse mit 13.933 inkludierten Patien-
ten bestätigt die erhöhte Mortalität einer ESA-The-
rapie bei onkologischen Patienten. Es konnten kei-
ne Risikoparameter wie zB ein erhöhter Hb-Ziel-
wert erhoben werden. Das erhöhte Mortalitätsrisiko
könnte für alle Patienten unter ESA-Therapie be-
stehen.

Glucose Control and Vascular Complications
in Veterans with Type 2 Diabetes
N Engl J Med 2009; 360
http://content.nejm.org/cgi/content/short/360/2/129
(Zugang am 27.1.2009)
Eine intensive, den Blutzucker senkende Therapie
reduziert bei Typ2 Diabetikern weder das Risiko
kardiovaskulärer Ereignisse noch die Mortalität
oder die Häufigkeit mikrovaskulärer Komplikatio-
nen. Analog der ACCORD- und der ADVANCE-Stu-
die bestätigt auch diese Interventionsstudie, dass
eine adäquate Blutdruck- und Lipidtherapie einen
größeren Effekt auf die kardiovaskuläre Ereignisra-
te hat als eine intensive Blutzuckerkontrolle. 

Long-term use of thiazolidinediones and
fractures in type 2 diabetes: a meta-analysis
CMAJ. 2009 January 6; 180(1): 32-39
http://www.pubmedcentral.nih.gov/
picrender.fcgi?artid=2612065&blobtype=pdf
(Zugang am 12.1.2009)
Die Therapie mit Glitazonen verdoppelt das Frak-
turrisiko.

Effect of Raloxifene on Stroke and Venous
Thromboembolism According to Subgroups in
Postmenopausal Women at Increased Risk of
Coronary Heart Disease
Stroke. 2009 Jan;40(1):147-55
http://stroke.ahajournals.org/
cgi/content/abstract/40/1/147
(Zugang am 27.1.2009)
Raloxifen erhöht das Risiko letaler Schlaganfälle
und venöser Thromboembolien bei kardiovaskulä-
ren Risikopatientinnen. Bei der Therapieentschei-
dung für Raloxifen sollte das individuelle Nutzen-
Schaden-Risiko berücksichtigt werden.

The dementia antipsychotic withdrawal
trial (DART-AD): long-term follow-up of
a randomised placebo-controlled trial
The Lancet Neurology, Early Online Publication,
9 January 2009
http://www.thelancet.com/journals/laneur/
article/PIIS1474-4422(08)70295-3/abstract
(Zugang am 27.1.2009)
Eine Langzeittherapie mit Antipsychotika erhöht die
Sterblichkeit bei Alzheimer-Patienten.

Minimal access surgery compared with medical
management for chronic gastro-oesophageal
reflux disease:
UK collaborative randomised trial
BMJ 2008;337:a2664 doi:10.1136/bmj.a2664
http://www.pubmedcentral.nih.gov/
picrender.fcgi?artid=2603580&blobtype=pdf
(Zugang am 27.1.2009)
Die laparoskopische Fundoplicatio hat einen gün-
stigeren Einfluss auf die Lebensqualität von
GORD-Patienten als die Weiterführung einer PPI-
Dauertherapie.

Inequalities in healthy life years in the 25
countries of the European Union in 2005:
a cross-national meta-regression analysis
Lancet 2008; 372: 2124-31
http://www.thelancet.com/journals/lancet/
article/PIIS0140-6736(08)61594-9/
fulltext?_eventId=login
(Zugang am 27.1.2009)
Die Lebenserwartung der 50-Jährigen ist auch in
Österreich auf einem hohen westeuropäischen Ni-
veau. Ein starkes Defizit besteht allerdings bei den
"gesunden Lebensjahren". Hier liegt Österreich
(gemeinsam mit Deutschland und Finnland) auf
dem Niveau der neuen EU-Länder.

BUCHEMPFEHLUNG

Günther Zäuner: Drogenreport Österreich
ISBN: 978-3-902480-18-7, Egon Theiner Verlag

Vor allem durch Interviews mit Drogenabhängigen, betroffenen Eltern und An-
gehörigen, Politikern, Polizeibeamten und Ärzten wird die Drogensituation vor
allen von Wien dargestellt. Der zeitliche Schwerpunkt des über 400 Seiten star-
ken Buches liegt in den Jahren 2005 bis 2007. Interessant sind die unter-
schiedlichen, oft widersprüchlichen Darstellungen der Drogensituation in
Österreich. Der Autor selber sieht die politischen Rahmenbedingungen eher
kritisch und unterstützt damit die Notwendigkeit von gesetzlichen Veränderun-
gen, die mit der Suchtgiftverordnung 2006 bzw. 2007 auch erfolgt sind.
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